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PRESSEMITTEILUNG  
 

Marteller Premiere geglückt  
Große Freude im Beerental über den erfolgreichen Abschluss des ersten Para Nordic 
Weltcups  
 
Martell – Die zweite Etappe des paralympischen Langlauf- und Biathlonweltcups endete am 
heutigen Sonntag im Martelltal, das zum ersten Mal Gastgeber dieser besonderen 
Veranstaltung war. Das Biathlonzentrum „Grogg“ bot dabei vier spannende Wettkampftage 
mit einem Langlauf- und drei Biathlonbewerben.  
„Wir sind glücklich über diesen erfolgreichen Abschluss und das ganze positive Feedback.  Es 
ist eine Bestätigung unserer Arbeit der letzten Monate. Doch ohne unsere zahlreichen 
freiwilligen Helferinnen und Helfer und die Unterstützung der Sponsoren und Gastwirte 
könnte so eine Veranstaltung nicht durchgeführt werden“, bedankte sich der Präsident des 
Organisationskomitees und Marteller Bürgermeister Georg Altstätter. 
 
Den Abschluss der Weltcupetappe in Martell bildete das heutige 10-Kilometer-Einzelrennen, 
bei dem fünf Mal zwei Kilometer gelaufen und insgesamt vier Mal geschossen wurde. Die 
erste Kategorie, die am Vormittag in Martell startete, war die Kategorie "Sitting", bei der 
Kendall Gretsch (USA) und Vasyl Kravchuk (UKR) triumphierten. 
Brittany Hudak (CAN) und Mark Arendz (CAN) setzten sich in der Kategorie „Standing“ durch 
und bei den Sehbeinträchtigen sind Linn Kazmaier (GER) und Oleksandr Kazik (UKR) die 
erneuten Sieger des Tages.  
 
Das inmitten des Nationalpark Stilfser Joch liegende Seitental konnte beim ersten Para 
Nordic Weltcup mit einer Vielzahl an verschiedenen Faktoren überzeugen. Mit seinem 
Biathlonzentrum „Grogg“ punktete Martell bei den beiden Weltverbänden FIS und IBU, die 
im Parasport zusammenarbeiten, unter anderem durch seine Erfahrung in der Ausrichtung 
von nationalen und internationalen Sportveranstaltungen, seiner Infrastruktur, der 
bewehrten Organisation und wohl nicht zuletzt auch wegen seiner Herzlichkeit und 
Gastfreundschaft. „Die Betriebe in unserem Tal waren dank des Weltcups in der Woche vor 
den Faschingsferien gut belegt. Die Teams waren alle sehr glücklich und haben unser 
Feriengebiet Latsch-Martelltal von seiner schönsten Seite kennengelernt“, sagte der 
Marteller HGV-Ortsobmann und Mitglied des Organisationskomitees Roland Gluderer.  
 
Für die Athleten gibt es nun eine kurze Pause, ehe es nach Prince George (Kanada) zum Finale für die 

Para Nordic Weltmeisterschaften geht. 
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